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Zuwanderung aus dem Ausland treibt Wachstum
Wandersaldo mit Ausland: 11K
36K vor allem Junge wandern pro 
Jahr zu, 25K etwas Ältere 
wandern aus.  

+ Geburtenüberschuss: 6K
8K Geburten, 12K Todesfälle pro 
Jahr

+Wandersaldo mit CH: 0K
ausgeglichener Saldo: 24K 
zumeist Junge ziehen zu, 24K vor 
allem Familien & Senioren ziehen 
weg.

= Bevölkerungswachstum: 17K 
pro Jahr 
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Warum Zuwanderung aus dem Ausland?

• Der Wirtschafts- und Wohnstandort Zürich ist attraktiv im Vergleich mit vielen 
ausländischen Regionen: guter Arbeitsmarkt - besonders für hochqualifizierte 
Erwerbstätige, zentrale Lage in Europa, hohe Sicherheit, schöne Landschaft 
etc. Er ist aber deswegen auch teuer (Wohnen!).

• Weil es sich so für mehr Leute lohnt hierher- als wegzuziehen ist der 
Wanderungssaldo positiv.

• Die Migration wird herkunftsmässig durch unterschiedliche Regeln für die EU 
(Personenfreizügigkeit) und den Rest der Welt (Kontingente) gelenkt. 

• Dieser Treibermechanismus und die rechtlichen Rahmenbedingungen 
beeinflussen auch den sozialen Charakter der Zuwanderung – d.h. welche Art 
von Leuten hierherkommt, und damit das wie des Bevölkerungswachstums:

►Die Zuwandernden kommen tendenziell aus dem Ausland, sind 
jung und gut ausgebildet. 

Wie wächst die Bevölkerung? 
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Wo wächst die Bevölkerung 2021-2030? 

• Wachstum ZH: +154K d.h. +10%
das entspricht etwa der jetzigen 
Bevölkerung von Winterthur+Uster.

Davon: 

• +51K (33%) in den Städten Zürich 
& Winterthur 

• +35K (23%) im Limmattal, Glatttal, 
Furttal

• +23K (15%) auf Pfannenstiel und 
Zimmerberg

Nationalitätenstruktur - Regionale Entwicklungen
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Altersstruktur - Regionale Entwicklungen

Bildungsstruktur - Regionale Entwicklungen
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Wachstum überall - aber nicht überall dasselbe

Das Wachstum hat regional unterschiedliche Akzente:
• Limmattal: Jünger, geringerer Anteil Hochqualifizierter, da Wohnraum oft 

noch vergleichsweise bezahlbar. Hoher Anteil von Zuwandernden aus dem 
Ausland – und mehr Vielfalt, hoher Anteil aus Nicht-EU

• Pfannenstiel: die teure und steuergünstige "Goldküste" ist vor allem für 
etwas ältere und gutverdienende Hochqualifizierte aus EU-Ländern 
attraktiv – und bezahlbar. 

• Oberland: Zuziehende haben sehr oft einen Schweizer Pass und ähneln in 
ihrer Bildungsstruktur den bereits Ansässigen. Weniger Hochqualifizierte 
als in den zentraleren Regionen. 

►Die Regionen des Kantons haben unterschiedliche 
Standorteigenschaften und ziehen deshalb unterschiedliche 
soziodemographische Segmente an.

►das Bevölkerungswachstum hat darum regional unterschiedliche 
Charakteristiken – und entsprechend unterscheiden sich auch die 
damit verbundenen Herausforderungen.

Besten Dank für ihre Aufmerksamkeit
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